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ÜD Überdeckung
UK Unterkante
UP Untersuchungsprobe
USM Unterschottermatte
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1 Einleitung

1.1 Aufgabenstellung

Fallen bei Bauvorhaben mineralische Reststoffe als Abfall im Sinne des Kreislaufwirtschaftsgeset-
zes an, so ist deren Belastung zu überprüfen. Die Deklaration der Stoffe dient als Entscheidungs-
grundlage für die Entsorgung (Verwertung bzw. Beseitigung).

Der Umweltservice (I.TV-O-S) wurde von der DB InfraGO AG (I.IAW 126, Mainz) mit Schreiben
vom 14.03.2025 zu dem in Tabelle 1 genannten Gleisobjekt mit der abfalltechnischen Untersu-
chung beauftragt. Diese umfasst im Einzelnen:
- Probenahme Gleisschotter,
- Probenahme Bodenmaterial aus Randbereich/Randweg,
- chemische Analyse,
- Bewertung/Deklaration.

1.2 Bewertungsgrundlagen

Die Beprobung, Analyse und Bewertung des untersuchten Objektes erfolgten auf der Grundlage
nachfolgend aufgeführter Unterlagen:

[U1] DB AG – Richtlinie 880.4010 „Bautechnik, Leit-, Signal- u. Telekommunikationstechnik;
Schotter aus Gleisbaustellen / Umgang mit mineralischen Materialien“, v. 01.08.2023

[U2] Technische Lieferbedingungen Gleisschotter DBS 918 061, Version 5.1, v. 01.08.2023

[U3] Verordnung über das Europäische Abfallverzeichnis – Abfallverzeichnis-Verordnung –
AVV, v. 10.12.2001

[U4] Verordnung über Anforderungen an den Einbau von mineralischen Ersatzbaustoffen in
technische Bauwerke (Ersatzbaustoffverordnung – ErsatzbaustoffV) v. 09.07.2021,
Stand: Geändert durch Art. 1 V v. 13.07.2023 I Nr. 186

[U5] Merkblatt „Entsorgung von Bauabfällen“ RP Darmstadt, RP Gießen, RP Kassel,
05.03.2025

[U6] Abfallrahmenrichtlinie 2008/98/EG (Stand 08.06.2017, gültig ab 05.07.2018)
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2 Umwelttechnischer Bericht

2.1 Probenahme, Probenauflistung

Die Proben wurden nach einer Prüfung vor Ort durch akkreditierte Probenehmer von der OE I.TV-
O-S am 17.11.2025 aus dem in Tabelle 1 genannten Gleisobjekt im Bf Neu-Isenburg entnommen.
Die augenscheinliche Einschätzung zum Zeitpunkt der Probenahme ergab, dass es sich um offen-
sichtlich unbelasteten Gleisschotter handelte.

Die Entnahme der Gleisschotterproben erfolgte gemäß [U1] in der Kornfraktion, die entsorgt wer-
den soll. (Je nachdem, ob eine Bettungsreinigung/mobile Aufarbeitung oder Bettungserneuerung
geplant ist, wird für eine Bettungsreinigung/mobile Aufarbeitung die Feinfraktion 0-31,5 mm, für
eine Bettungserneuerung die Gesamtfraktion 0-63 mm entnommen. Ist das Ausbauverfahren un-
bekannt, ist sowohl die Fein- als auch die Gesamtfraktion zu entnehmen.)

Die Entnahme der Bodenproben aus dem Randbereich erfolgte mittels Handdrehschappe.

Die einzelnen Laborproben verbleiben als Rückstellproben für den Zeitraum von 6 Monaten ab
Entnahmedatum beim Umweltservice (I.TV-O-S) und können auf Anfrage einer laborchemischen
Untersuchung zugeführt werden.

Die lt. [U1] als mineralisches Materialgemisch (s. Probenahmeprotokoll(e)) benannten Proben
werden im vorliegenden UTB entsprechend der Klassifikation nach [U4] als Bodenmaterial bzw.
Boden bezeichnet.

Tabelle 1: Probenauflistung Probenahme
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25P38032
25P38033
25P38035
25P38036

LP1
LP2

LP1
LP2

0,00 - 0,80
0,00 - 0,75
0,00 - 0,20*
0,00 - 0,20*

* –  in m unter GOK
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2.2 Festgestellte Bettungsstärken

Bei den Schürfungen zur Gewinnung der Schotterproben wurden die in nachfolgender Tabelle
aufgelisteten Bettungsstärken ermittelt.

Tabelle 2: Bettungsstärken

Schürfpunkt
Bettungsstärke

[m ab SwOK]
Schotter-UK
[m u. SOK]

Schwelle Besonderheiten

W 38

Zunge gerade >0,80 >0,98 Holz

Zunge abgehend >0,80 >0,98 Holz

Herz gerade >0,80 >0,98 Holz

Herz abgehend 0,69 0,87 Holz

2.3 Laboruntersuchungen

Für die Untersuchung der chemischen Belastung des Gleisschotters wurden die Fraktionen her-
angezogen, die entsorgt werden sollen. Das Schotter- und das Bodenmaterial wurden auf die in
[U1], Anlage A02 (Orientierungshilfe) geforderten Parameter und Methoden untersucht.

Die Laboruntersuchungen wurden im Umweltlabor des Umweltservice der DB Engineering & Con-
sulting GmbH (I.TV-O-S-L) durchgeführt.

Gemäß [U1] wurden wie beauftragt jeweils aus den Laborproben LP1 und LP 2 die in Tabelle 3
aufgelisteten Untersuchungsproben (UP) mit dem Charakter einer Durchschnittsprobe gebildet
und analysiert.

Tabelle 3: Probenauflistung Untersuchungsproben
Probennummer LP Untersuchungsobjekt Probennummer UP

25P38032
W 38 VBE UP 25P38034

25P38033

25P38035
W 38 RB UP 5P38037

25P38036

2.4 Umwelttechnische Interpretation der Untersuchungsergebnisse

Chemische Analysen, Einstufung des untersuchten Objektes

Die Untersuchungsergebnisse der einzelnen Proben sind aus der beiliegenden Ergebnisdarstel-
lung bzw. dem Prüfbericht ersichtlich.

a) Zuordnung in Materialklassen

Die Zuordnung in Materialklassen gemäß EBV für das Schotter- und Bodenmaterial erfolgt nach
[U4].
b) Zuordnung zu Abfallschlüsseln bzw. Einstufung nach Gefährlichkeit

Die Einstufung als gefährlicher oder nicht gefährlicher Abfall erfolgt gemäß [U5] und [U6], die
Zuordnung von Abfallschlüsseln gemäß [U3].
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Aus dem Abfallschlüssel wird abschließend das Entsorgungsnachweisverfahren abgeleitet. Dabei
gilt:

- Für gefährlichen Abfall ist ein Entsorgungsnachweis zu führen.
- Für nicht gefährlichen Abfall ist ein Nachweisverfahren gemäß Nachweisverordnung nicht

zwingend vorgeschrieben.

Tabelle 4: Klassifizierung des Schottermaterials

Proben-
nummer

Untersuchungsobjekt
Zuordnung in Mate-

rialklassen nach
EBV gem. [U4]

Gefährlichkeit
gem. [U5],

[U6]

Abfallschlüs-
sel gem. [U3]

25P38034 W 38 VBE UP GS-2 ngA 17 05 08
GS-0, GS-1, GS-2, GS-3  -   Gleisschotter der Klassen 0, 1, 2, 3

17 05 07* - Gleisschotter, der gefährliche Stoffe enthält
17 05 08 - Gleisschotter mit Ausnahme desjenigen, der unter 17 05 07* fällt

Tabelle 5: Klassifizierung des Bodenmaterials (Randbereich)

Proben-
nummer

Untersuchungsobjekt
Zuordnung in Mate-

rialklassen nach
EBV gem. [U4]

Gefährlichkeit
gem. [U5],

[U6]

Abfallschlüs-
sel gem. [U3]

25P38037 W 38 RB UP BM-F3 ngA 17 05 04
BM-F0*, BM-F1, BM-F2, BM-F3 -   Bodenmaterial der Klassen F0*, F1, F2, F3

17 05 03* - Boden und Steine, die gefährliche Stoffe enthalten
17 05 04 - Boden und Steine mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 05 03* fallen

Zusätzlich zur hier durchgeführten Bewertung erfolgte für das Schottermaterial bei Parametern,
für die keine Materialwerte gemäß [U4], Anlage 1, Tabelle 2 festgelegt sind, für die kaufmännische
Kalkulation der Entsorgung eine Bewertung nach [U4], Anlage 1, Tabelle 3 (BM-Fx), die in der
Anlage „Ergebnisdarstellung und Klassifizierung, Gleisschotter“ integriert ist.

3 Zusammenfassung / Schlussbemerkungen

Im vorliegenden Bericht sind die abfalltechnischen Analytikergebnisse für das Untersuchungsob-
jekt dargestellt. Darauf basierend erfolgte die Zuordnung in Materialklassen sowie die Zuweisung
eines Abfallschlüssels gemäß AVV für die zu entsorgenden mineralischen Abfälle.

Weitere Informationen zur Abfallanalytik von Bettungs-, Bauschutt- sowie Bodenmaterialien und
der darauf basierenden Einstufung können vom Umweltservice (I.TV-O-S), Tel. Arcor:
92452/437, Telekom: 03381/812437 gegeben werden.
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Aktenzeichen: 2501937

Gesamtprojektbezeichnung: Strecke 3655, Bf Neu-Isenburg, W 38

Probenobjekt: W 38 VBE UP
Bundesland: Hessen
Einstufung Materialklassen:

Einstufung Gefährlichkeit:

Probennummer: 25P38034

Feststoffanalyse
Stoff / Eigenschaft Einheit Analysenwerte Klasse nach EBV Gefährlichkeit Kfm. Einstufung BM
Arsen mg/kg TS < 3 - ngA BM-F0*
Blei mg/kg TS 15,3 - ngA BM-F0*
Cadmium mg/kg TS < 0,3 - ngA BM-F0*
Chrom mg/kg TS 45 - ngA BM-F0*
Kupfer mg/kg TS 55,2 - ngA BM-F0*
Nickel mg/kg TS 141 - ngA BM-F3
Quecksilber mg/kg TS < 0,1 - ngA BM-F0*
Zink mg/kg TS 73,1 - ngA BM-F0*
Thallium mg/kg TS < 0,06 - ngA BM-F0*
Kohlenwasserstoffindex (C10-C40) mg/kg TS < 100 - ngA BM-F0*
Mobiler KW-Anteil (C10-C22) mg/kg TS < 100 - - BM-F0*
PAK (EPA), Summe nach EBV mg/kg TS 8,4 - ngA BM-F2
Benzo(a)pyren mg/kg TS 0,1 - ngA -
Summe HP14 mg/kg TS - - - -

Eluatanalyse
Stoff / Eigenschaft Einheit Analysenwerte Klasse nach EBV Gefährlichkeit Kfm. Einstufung BM
pH-Wert - 8,7 GS-0 - -
Leitfähigkeit µS/cm 78 GS-0 - -
MKW µg/l < 100 GS-0 - -
Sulfat mg/l 4,3 - - BM-F0*
Arsen µg/l 4,2 - ngA BM-F0*
Blei µg/l < 1 - ngA BM-F0*
Cadmium µg/l < 0,1 - ngA BM-F0*
Chrom µg/l 0,3 - ngA BM-F0*
Kupfer µg/l 12 - ngA BM-F0*
Nickel µg/l 2 - ngA BM-F0*
Quecksilber µg/l < 0,03 - ngA -
Zink µg/l 11,2 - ngA BM-F0*
Thallium µg/l 0,2 - - -
Atrazin µg/l < 0,05 GS-0 - -
Bromacil µg/l < 0,05 GS-0 - -
Dimefuron µg/l < 0,05 GS-0 - -
Diuron µg/l < 0,05 GS-0 - -
Ethidimuron µg/l < 0,05 GS-0 - -
Flazasulfuron µg/l < 0,05 GS-0 - -
Flumioxazin µg/l < 0,05 GS-0 - -
Simazin µg/l < 0,05 GS-0 - -
Glyphosat µg/l 2 GS-2 - -
AMPA µg/l 7,6 GS-2 - -
Summe PAK15 µg/l 1,8 GS-1 - -
Gesamtbewertung GS-2 ngA BM-F3

ngA: nicht gefährlicher Abfall
gA:  gefährlicher Abfall

Kein Parameter überschreitet den Berücksichtigungsgrenzwert für Summe HP14.

Gem. EBV vom 09. Juli 2021, Tabelle 2

Gem. Merkblatt "Entsorgung von Bauabfällen" 05. März 2025 und gemäß
„Abfallrahmenrichtlinie“ 2008/98/EG gültig ab
05.07.18

GLEISSCHOTTER
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Aktenzeichen: 2501937

Gesamtprojektbezeichnung: Strecke 3655, Bf Neu-Isenburg, W 38

Probenobjekt:

Bundesland: Hessen
Einstufung Materialklassen:

Einstufung Gefährlichkeit:

Probennummer: 25P38037

Feststoffanalyse
Stoff / Eigenschaft Einheit Analysenwerte Einstufung Gefährlichkeit
Arsen mg/kg TS 6,35 BM-F0* ngA
Blei mg/kg TS 67,7 BM-F0* ngA
Cadmium mg/kg TS < 0,3 BM-F0* ngA
Chrom mg/kg TS 41,7 BM-F0* ngA
Kupfer mg/kg TS 95,9 BM-F3 ngA
Nickel mg/kg TS 47,5 BM-F0* ngA
Quecksilber mg/kg TS 1,06 BM-F3 ngA
Zink mg/kg TS 82,7 BM-F0* ngA
Thallium mg/kg TS 0,108 BM-F0* ngA
Kohlenwasserstoffindex (C10-C40) mg/kg TS < 100 BM-F0* ngA
Mobiler KW-Anteil (C10-C22) mg/kg TS < 100 BM-F0* -
PAK (EPA), Summe nach EBV mg/kg TS 11 BM-F3 ngA
Benzo(a)pyren mg/kg TS 0,74 - ngA
Benzol mg/kg TS < 0,1 - ngA
PCB, Summe (Ballschmiter) mg/kg TS k.S. - ngA
PCB, Summe 7 PCB mg/kg TS 0,011 BM-F0* -
LHKW, Summe (EBV) mg/kg TS 0,5 BM-F0* ngA
TOC400 % 1,2 BM-F0* -
Summe HP14 mg/kg TS - - -

Eluatanalyse
Stoff / Eigenschaft Einheit Analysenwerte Einstufung Gefährlichkeit
pH-Wert - 7,1 BM-F0* -
Leitfähigkeit µS/cm 44 BM-F0* -
Arsen µg/l < 1 BM-F0* ngA
Blei µg/l 6,8 BM-F0* ngA
Cadmium µg/l < 0,1 BM-F0* ngA
Chrom µg/l 1,5 BM-F0* ngA
Kupfer µg/l 16,1 BM-F0* ngA
Nickel µg/l 2,5 BM-F0* ngA
Quecksilber µg/l 0,3 - ngA
Thallium µg/l < 0,1 - -
Zink µg/l 26,7 BM-F0* ngA
Sulfat mg/l 1,7 BM-F0* -
Atrazin µg/l < 0,05 BM-F0* -
Bromacil µg/l < 0,05 BM-F0* -
Diuron µg/l < 0,05 BM-F0* -
Simazin µg/l < 0,05 BM-F0* -
Dimefuron µg/l < 0,05 BM-F0* -
Ethidimuron µg/l < 0,05 BM-F0* -
Flumioxazin µg/l < 0,05 BM-F0* -
Flazasulfuron µg/l < 0,05 BM-F0* -
Glyphosat µg/l 0,17 BM-F0* -
AMPA µg/l 1,6 BM-F0* -
MKW µg/l < 100 BM-F0* -
Summe PAK15 µg/l 0,15 BM-F0* -
Gesamtbewertung BM-F3 ngA

ngA: nicht gefährlicher Abfall
gA:  gefährlicher Abfall

k.S.: keine Summenbildung, alle Einzelwerte unterhalb der Bestimmungsgrenze
Kein Parameter überschreitet den Berücksichtigungsgrenzwert für Summe HP14.

W 38 RB UP

Gem. EBV vom 09. Juli 2021, Tabelle 3 und 4

Gem. Merkblatt "Entsorgung von Bauabfällen" 05. März 2025 und gemäß
„Abfallrahmenrichtlinie“ 2008/98/EG gültig ab
05.07.18

BODEN
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